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„Der Gewinn des IQ Innovationspreis 
Mitteldeutschland 2011 hat unser Unter-
nehmen in der öffentlichen Wahrneh-
mung ein großes Stück weiter gebracht. 
Seit der Preisverleihung sind zudem 
potenzielle Investoren und Partner aus 
verschiedenen Netzwerken an uns her-
angetreten. Auch die Rekrutierung neuer 
Mitarbeiter ist aufgrund der größeren 
Bekanntheit jetzt ein Stück einfacher
geworden. Unser ganzes Team hat die 
Verleihung des Preises angespornt und 
motiviert.“

Dr. Ulrike Fiedler

Geschäftsführerin, Scil Proteins GmbH 

Gewinner des IQ Innovationspreis 

Mitteldeutschland 2011



Innovative Konzepte, nachhaltige 
Entwicklungen und zukunftsfähige 
Ideen sind und bleiben zentrale Wachs-
tums- und Wettbewerbsfaktoren für 
die Wirtschaftsregion Mitteldeutsch-
land. Deshalb werden heute mehr 
denn je Gründer, Unternehmen und 
Wissenschaftler gesucht, die mit ihren 
Innovationen einen Beitrag für die 

wirtschaftliche Wettbewerbsfähigkeit der Region leisten kön-
nen. Mit dem IQ Innovationspreis Mitteldeutschland 2012 
begibt sich die Wirtschaftsinitiative für Mitteldeutschland nun 
bereits zum achten Mal auf die Suche nach zukunftsweisen-
den Ideen und Konzepten, welche dieses Potenzial besitzen.

Die Prämierung herausragender Innovationen unterstützt die 
Unternehmer der Region bei der aktiven Entwicklung neuer 
Produkte, Verfahren oder Dienstleistungen. Die einjährige 
Mitgliedschaft im Netzwerk der Wirtschaftsinitiative eröffnet 
den Preisträgern dabei den Zugang zu einem starken regio-
nalen und nationalen Netzwerk. Schließlich ist der IQ Inno-
vationspreis ein bewährtes Instrument, um die Bedeutung 
von Innovationen stärker in das öffentliche Bewusstsein zu 
rücken und damit chancenreiche Märkte zu erschließen.

Wir möchten alle Ideenschmieden herzlich dazu einladen, 
ihre Innovationen in einen starken Wettbewerb einzubringen. 
Setzen Sie neue Akzente und nutzen Sie unseren Wachstums-
beschleuniger für Ihr Unternehmen, Ihre Forschungseinrich-
tung oder Ihre Hochschule!

Herzlichst, Ihre Hanka Fischer
Projektleiterin
IQ Innovationspreis Mitteldeutschland

IQ INNOVATIONSPREIS 
MITTELDEUTSCHLAND 2012



DER WETTBEWERB

Der von der Wirtschaftsinitiative für Mitteldeutschland initi-
ierte Wettbewerb richtet sich an alle, die sich mit einer Inno-
vation für eines der mitteldeutschen Cluster bewerben wollen. 

Der bundesweit ausgeschriebene Preis bindet als Dachmarke 
die Innovationspreise der Städte Leipzig, Halle und der Region 
Ostthüringen ein. Bewerbungen aus diesen Regionen haben 
somit doppelte Gewinnchancen. Darüber hinaus können alle 
Bewerber aus Thüringen automatisch auch am XV. Innova-
tionspreis Thüringen teilnehmen, der im Februar 2012 be-
ginnt.

INNOVATIONEN & CLUSTER

Bei den Innovationen kann es sich um ein Produkt, ein 
Verfahren oder eine Dienstleistung handeln. Voraussetzung 
ist ein Bezug zu den strukturbestimmenden Clustern in 
Mitteldeutschland:

Automotive
Biotechnologie – Life Sciences
Chemie/Kunststoffe
Energie/Umwelt/Solarwirtschaft
Ernährungswirtschaft
Informationstechnologie

Darüber hinaus können aus der Region Ostthüringen zu-
sätzlich Bewerbungen für das lokale Cluster Optik/Medizin-
technik eingereicht werden.
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DIE PREISE

Insgesamt werden Preisgelder in Höhe von rund 80.000 
Euro vergeben. Clustersieger erhalten 7.500 Euro Preisgeld, 
der Gesamtsieger 15.000 Euro. Die lokalen IQ Innovations-
preise sind nochmals gesondert dotiert. 

Darüber hinaus werden der Gesamtsieger und die Cluster-
preisträger für ein Jahr Mitglied in der Wirtschaftsinitiative 
für Mitteldeutschland. Damit sind sie in das Netzwerk struk-
turbestimmender Unternehmen sowie Kammern und Städte 
der Region eingebunden, das wichtige Kontakte und starke 
Partner bietet.

DIE JURY

Die Innovationen werden in einem mehrstufi gen Verfahren 
von führenden Wirtschaftsprüfern und Fachjuroren aus den 
jeweiligen Clustern unter die Lupe genommen. Dabei werden 
insbesondere Innovationsgrad, Wirtschaftlichkeit und Markt-
tauglichkeit bewertet. Unabhängige Fachgremien wählen die 
Clusterpreisträger. 

Über den Gesamtsieger des IQ Innovationspreis Mitteldeutsch-
land 2012 entscheidet schließlich eine branchenübergreifende 
Expertenrunde.

Weitere Informationen zu den einzelnen Jurystufen und 
-terminen gibt es unter www.iq-mitteldeutschland.de



PREISTRÄGER

2011
Scil Proteins GmbH Halle, IFA-Technologies GmbH
Haldensleben, Styron Deutschland GmbH Schkopau,
FiberCheck GmbH i.G. Chemnitz, TU Dresden,
IronShark GmbH Jena, Q-Cells SE Talheim

2010
Probiodrug AG Halle, Innovative Mobility GbR Jena, 
perfl uorence GmbH i. G. Dresden, SONOTEC Ultraschall-
sensorik Halle GmbH Halle, Knick ’n’clean Hannover, 
ACX GmbH Lichtenstein, Freiberg Instruments GmbH 
Freiberg

2009
Analytik Jena AG Jena, BioPlanta GmbH Leipzig, 
DieMount GmbH Wernigerode, MAZeT GmbH Jena, 
Namos GmbH Dresden, Qpoint Composite GmbH Dresden, 
Viba Sweets GmbH Floh-Seligenthal

2008
HERZGUT Landmolkerei Schwarza eG Rudolstadt, 
Inocermic GmbH Hermsdorf, NetCon Solutions AG Halle, 
Ortloff Technologie GmbH Chemnitz, PURinvent GmbH 
Leipzig, SIRS-Lab GmbH Jena



KONTAKT & BEWERBUNG

Bewerbungen für den IQ Innovationspreis Mitteldeutschland 
2012 und für die regio nalen Wettbewerbe können bis zum 
12. März 2012 ausschließlich online eingereicht werden unter: 
www.iq-mitteldeutschland.de

Hotline: 0341 – 6 00 16 16
info@iq-mitteldeutschland.de

PARTNER & SPONSOREN

Preisstifter Gesamtpreis

Fachliche Begleitung

Kooperationspartner

Unterstützer

Preisstifter Clusterpreise 



Erfolgreiche Unternehmen für eine erfolgreiche Region.

In der Wirtschaftsinitiative für Mitteldeutschland engagieren sich strukturbestimmende 
Unternehmen sowie Kammern und Städte aus Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen 
mit dem gemeinsamen Ziel einer nachhaltigen Entwicklung und Vermarktung der 
traditionsreichen Wirtschaftsregion Mitteldeutschland. Mit dem IQ Innovationspreis 
Mitteldeutschland fördert die Wirtschaftsinitiative neuartige, marktreife Produkte, 
Verfahren und Dienstleistungen zur Steigerung von Innovation und Wettbewerbsfähigkeit 
der Wirtschaft in der Region.

Wirtschaftsinitiative für Mitteldeutschland GmbH | Nikolaistraße 28 – 32 | 04109 Leipzig

WIRTSCHAFTSINITIATIVE
FÜR MITTELDEUTSCHLAND

www.mitteldeutschland.com
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